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Bericht 43. Ruhrtal RTF des RTC Mülheim an der Ruhr am 14.4.2024 
(Text: Prof. Dr. Heinz-Jürgen Axt) 

 
367 Radsportbegeisterte, darunter auch einige Famiien und Jugendliche, fanden am 

vergangenen Sonntag den Weg zur Harbecke-Halle in Mülheim, um dort das 

Radsportangebot des RTC Mülheim unter die Räder zu nehmen. Offeriert wurden 

alternative Touren mit einer Streckenlänge von 40, 75, 115 oder 150 km. Das relativ 

milde, oft sonnige Wetter trug das Seinige dazu bei, dass die Veranstaltung ein 

voller Erfolg wurde. Der RTC Mülheim konnte Radfahrer aus nah und fern begrüßen. 

Einige scheuten sich nicht, morgens in Hannover aufzubrechen, nach Mülheim zu 

kommen, dort um 9.00 Uhr die Radstrecke von 150 km zu absolvieren, um dann am 

Nachmittag nach getaner „Arbeit“ wieder ins Auto zu steigen und den Heimweg nach 

Hannover anzutreten. Auch Radlerinnen und Radler aus Bielefeld, Warendorf oder 

Köln fanden sich unter den Startern ein. 

Gefahren wurde ganz überwiegend mit Rennrädern, einige Treckingfahrer mischten 

sich darunter. Die beiden kürzeren Strecken orientierten sich nach Westen, wobei 

die 71 km-Tour sogar den Rhein überquerte. Die beiden längeren Touren führten 

nach Osten. Viele Teilnehmer fanden dabei das Streckenstück über die Nordtrasse 

bei Wuppertal und die Passage durch die Tunnel bei Alte Schee besonders attraktiv. 

Teilnehmer aus dem Norden Deutschlands staunten, welch reizvolle und grüne 

Landschaft sich ihnen rund um Mülheim bot. Bei den Organisatoren konnten man 

des Öfteren hören, dass sich der nicht unerhebliche Aufwand gelohnt habe, wenn 

man so viele positive Rückmeldungen erhalten hat. 

 Von den Teilnehmern waren 174 Mitglieder in einem Radsportverein, 193 gehörten 

als sogenanne „Trimmfahrer“ keinem Radsportverein an. Weil der Bund Deutscher 

Radfahrer, die Dachvereinigung aller Radsportler, dazu beitragen will, den 

Digitalisierungsrückstand in Deutschland abzubauen, hat er eine eigene App 

entwickelt, mit der Anmeldung, Streckenwahl und vieles andere digital erledigt 

werden kann. Ebenso können Informationen über Streckenführung und Höhenmeter 

abgerufen werden. Der RTC Mülheim konnte in diesem Jahr als einer der ersten 

Vereine die Tauglichkeit dieser App überprüfen und konnte schlussendlich 

vermelden: Die App ist ein Erfolg. Auch Radler, die keinem Verein angehören, 

können sich kostenlos die Basisvariante der App herunterladen und damit die 

Anmeldung digital erledigen. Gerade die jüngeren Sportler zeigten sich von dieser 

Innovation begeistert.  

 

 


